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Bericht 
Seniorenwanderung am 06. August 2026 

 

 
Wenn wir dazu bestimmt wären, an einem Ort zu bleiben, hätten wir Wurzeln statt Füße.  
                                                                                                                  Rachel Wolchin 

Bei purem Sonnenschein, wolkenlosem Himmel und 29,3 Grad machten sich 12 wanderwillige Senioren auf 
den Weg, um in Bräunisheim wieder ein Stück unserer Heimat zu erwandern. 

Aufgrund der hohen Temperatur haben wir unsere ursprüngliche Route geändert und stellten unsere 
Fahrzeuge am Waldrand ab. Im schattigen Wald konnten wir, ohne ins Schwitzen zu kommen herrlich 
wandern.  

Unsere Einkehr, mit 21 Personen fand anschließend im „ehemaligen Gasthof Lamm“ statt. Nach unserer 
Wanderung ließen wir uns Kaffee und den selbstgebackenen Kuchen von Ingrid gut schmecken um dann 
zum musikalischen Teil, mit instrumentaler Begleitung unserer „Irma“ zu wechseln. Da Hans, unser Wirt, 
später für ein deftiges Vesper sorgte, hatten wir mit der Heimkehr keine Eile. 
 
Das Lob für die Tour nach Bräunisheim brachte Otto in herzlichen Worten rüber und wir hatten nicht nur ihm, 
sondern vielen aus unserer Gruppe mit der Wahl unseres Wanderziels eine Freude gemacht. 

Hier noch ein paar Infos zum „Lamm“, das heute als Kulturdenkmal gilt: Das Zweigeschossige, verputzte 
Haus mit Satteldach, massivem Erdgeschoss, Obergeschoss und Fachwerk Giebel welches am Südgiebel 
vorragt trägt seit 1778 bis heute das Wirtshausschild mit schmiedeeisernem Ausleger aus Blech mit Lamm 
und Namen. Das Haus ist mit seiner charakteristischen Lage an der Ortsdurchfahrt ist sehr gut gelegen und 
bot mit seiner Gaststube im Erdgeschoss und ehemaligem Tanzboden im Obergeschoss sowie den 
Lagermöglichkeiten im zweigeschossigen Dach und einem gewölbten Keller den Anblick eines typischen 
ländlichen Gasthauses des 18. Jahrhunderts. Ein von Akanthus gerahmtes Wirtshausschild mit dem namen-
gebenden Lamm sowie eine Brezel und Trinkgläser als Hinweis auf Speisen und Getränke, ist ein 
qualitätvolles Zeugnis des spätbarocken Kunsthandwerks.  

Ein herzlicher Dank an Alle, die wieder mit dabei waren. Unsere nächste Tour wird in Wettingen sein. 
 
Georg Chodura 
Wanderführer   


